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And so it is...
liebe Shaumbra, hm, dass das Göttliche nun in diesen Raum hineinfließt, in unseren gemeinsamen
energetischen Raum (space). Und es ist nicht nur die Energie der Engel, die hereinkommen um mit
Euch zusammen zu sein, sondern Ihr, Shaumbra, lasst auch diese überaus kostbare Göttlichkeit
Hossaf wieder in Eure Realität zurückkommen.

Hm, meine Güte, wie sich doch die Energien schon wieder verändert haben in den letzten paar
Minuten! Die Musik setzte ein, Eure Herzen gingen auf, Ihr habt Vertrauen in Euch selbst, Ihr vertraut
in jenen Teil von Euch, der so schwer fassbar und dennoch stets bei Euch war.

Mir, Tobias, ist es eine große Freude hier hineinzuströmen, in jedes einzelne Herz in diesem Saal und
in jedes Herz, das gerade zuhört – denn auch alle diese sind hier bei uns. Selbst wenn sie nicht kör-
perlich anwesend sind, so sind sie doch ebenso präsent, als säßen sie hier mit uns auf diesen
Stühlen!

Es ist mir eine Ehre, alle unsere Gäste heute hineinzubitten in Euren Raum. Wie üblich haben wir
auch heute wieder vieles zu besprechen wir haben einige Gäste zu Besuch, die wir in ein paar
Minuten vorstellen wollen.

Vorher aber, liebe Freunde, bitten wir Euch, atmet nun die Energie des göttlichen Selbst in Euch hin-
ein! Atmet es ein und lasst es damit wissen, dass es jetzt sicher und geborgen ist hier bei Euch!

Wisset, das Leben mag Euch zwar auch weiterhin Herausforderungen und Probleme präsentieren,
denn als Göttliche Engel der Neuen Energie arbeitet Ihr immer noch in einer altenergetischen Welt,
und doch ist diese jetzt ein sicherer Ort. Ihr könnt nun ohne Gefahr die Partnerschaft zwischen dem
Menschlichen und dem Göttlichen eingehen und beide wieder miteinander vereinigen.

Es ist gefahrlos und sicher jetzt, wenn Ihr nun die Geburt Eures wahren Selbst in dieser Realität
geschehen lasst! Ihr habt sie immer allein auf Euch genommen, diese Realität, die sich „Menschsein“
(human condition) nennt, habt dieses kostbare und empfindsame Göttliche Selbst nicht unbedingt
dabei haben wollen, weil Ihr das Gefühl hattet, diese Eure menschliche Welt sei so schwierig, zu rau
für Eure Göttlichkeit. Also trugt Ihr die menschlichen Bedingungen für Euch allein.

Ganz allein seid Ihr einen langen, einsamen Weg gegangen, ein Leben nach dem anderen, weil Ihr
Eure Göttlichkeit so sehr liebtet. Ihr wolltet sie der Härte und der Schwere dieser menschlichen
Realität einfach nicht aussetzen, die Ihr da erschaffen hattet. Und so hieltet Ihr sie abseits, getrennt
von Euch, ganz so wie eine Mutter, die ihr Kind von Kummer und Leid fernhält.

Und doch, liebe Freunde, wollte dieser Engel – das GottSelbst – die ganze Zeit über dabei sein und
mitspielen, es wollte sehen, wie diese menschliche Realität aussah und musste doch warten, bis Ihr
ihm die Erlaubnis erteiltet! Dieser nährende, weibliche Aspekt von Euch aber wollte es nicht Dingen
aussetzen wie Krieg und Krankheit, Wut und Ärger, Frustration  und Armut – alle diese sollten „nur zu
Eurem Leben“ gehören ... hm (gluckst gerührt). Wenn Ihr nachdenkt, fallen Euch sicher noch andere
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Aspekte dieser wundervollen und gleichzeitig so schwierigen Welt ein, denen Ihr Euer göttliches Kind
nicht aussetzen wolltet!

Nun aber möchte Euer Gottselbst dazukommen und mitspielen. Wir wissen, dass Ihr das ganz all-
mählich erlauben und zulassen könnt! Wir konnten es deutlich sehen, als wir unser gemeinsames
Shoud begannen, wir konnten sehen, wie Ihr Euch öffnetet und es mit hineinkommen durfte. Hm.

Liebe Freunde, wir haben heute eine Menge zu besprechen, aber vor allem haben wir eine Menge für
Euch zu FÜHLEN! Sehr viel zu ERFÜHLEN für Euch ... Ja wirklich, Ihr seid inzwischen so gut darin
geworden aus Eurem Kopf herauszugehen! Ihr habt mittlerweile herausgefunden, dass es tatsächlich
funktioniert, endlich wieder zu fühlen. Es ist sicher und gefahrlos zu fühlen!

Heute ... heute werden wir kommen um Euch zu lieben, Euch zu ehren, um Euch zu umsorgen und
zu nähren, während Ihr hier auf diesen Stühlen oder zu Hause vor Eurem Computer sitzt und zuhört.
Wir werden Euch eine Art „spirituelle Massage“ zukommen lassen, die wir an Eurem ganzen Wesen
vornehmen werden, hm (gluckst, Publikum lacht amüsiert). Diese Massage wird Euch helfen Euch zu
entspannen – Euch, den Menschen – damit Ihr anfangen könnt die Gesamtheit dessen zu fühlen, der
Ihr wirklich seid; damit Ihr anfangen könnt Euch daran zu erinnern, Wer-Ihr-Seid und woher Ihr kommt;
damit Ihr beginnen könnt das Bewusstsein auszudehnen und den Fluss schöpferischer KREATIVITÄT
von nun an strömen zu lassen.

Liebe Freunde, auch heute stellen wir Euch wieder einmal vor eine Herausforderung. Ihr werdet vie-
les von dem in Frage stellen, was wir sagen. Ihr werdet heimgehen und Euch am Kopf kratzen, wer-
det mit uns darüber debattieren oder streiten wollen, ... hm (gluckst erheitert) ... aber das ist gut so.

Es produziert nämlich Energien, die einen ganzen Prozess neuer Erkenntnisse in Euch zünden wer-
den. Wir wollen Euch sogar absichtlich herausfordern, denn das macht Euch munter, hm (lacht spitz-
bübisch, Publikum lacht mit), und es produziert Frust uns gegenüber, manchmal auch mit Cauldre und
Linda. Auf jeden Fall aber setzt es eine besondere Energie in Bewegung, und darüber werden wir
heute noch ausführlicher sprechen. Wir werden Euch also vor eine weitere Herausforderung stellen.
Wir werden viele Themen hochbringen, die sich in Eurem Inneren befinden, und es ist möglich, dass
Ihr Euch dabei ein wenig unbehaglich fühlt. Und Cauldre werden wir ebenfalls heute ein bisschen
mehr ärgern (tease) . Ja, alle diese Dinge werden wir heute tun – ganz so wie es sich für ein typisches
Channeling gehört, hm (lacht in sich hinein).

~ kurzes Schweigen ~

Wir lieben es, so mit Euch zusammen zu sitzen. Und wir können Euch mitteilen, dass die Energie, die
ich, Tobias, und unsere Gäste Euch heute vermitteln wollten, schon bei Euch angekommen ist – Ihr
habt sie bereits angenommen. Hmm ... nun lasst sie richtig in Euch einsickern, saugt sie auf.
Entspannt Euch also jetzt und öffnet Euch.

Wir haben eine ganze Anzahl Gäste heute. Im allgemeinen beschränken wir die Zahl auf einen
Ehrengast, damit wir Euch nicht überfordern, aber heute waren es viele, die kommen wollten, und wir
wissen, dass Ihr mittlerweile soviel besser in der Lage seid vielfache Energien auszubalancieren als
noch vor sechs Monaten oder einem Jahr.

Wir bitten Euch also nun, spürt hin, öffnet Euer Herz und erfühlt die Energien unseres lieben Freundes
Metatron, der heute wieder da ist um bei Euch zu sein und um Euch ein wenig zu schubsen, hm (glk-
ckst heiter) ... eher gesagt wird er sich dahingehend heftig ins Zeug legen! Metatron kehrt so unmittel-
bar zurück in unsere Runde, weil er tatsächlich „Eure Stimme im Geiste“ ist (Your Voice In Spirit).
Metatron ist das Symbol, das Sinnbild für Euer GottSelbst, und Ihr könnt diese Energien jetzt so viel
besser einbringen hier.
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Erinnert Euch zurück, fühlt einmal zurück, als wir Metatron zum ersten Mal in dieser Runde bei uns

hatten! Wisst Ihr noch, wie geradezu unharmonisch, wie kraftvoll und überwältigend die Energien

waren? Wir wissen, dass sie einige von Euch mehrere Tage lang außer Gefecht gesetzt hat (knocke

you out).

Aber jetzt – fühlt Metatron jetzt! Ganz anders! Sanft und mitfühlend, aber dennoch voller Feuer und

Leidenschaft, voller Verlangen und Drängen, in voller Entfaltung. Metatron kann jetzt seine Energien

unmittelbar in Eure Mitte platzieren, ohne dass die Sicherungen Eurer Systeme noch durchbrennen.

Metatron kann Euer Herz und Eure Seele umarmen und Euch berühren, wie er es vor einem Jahr

nicht gekonnt hätte.

Metatron kommt zu uns als Träger der Energie des heutigen Shouds. Metatron kommt um Euch mit

einem Teil von Euch selbst in Kontakt zu bringen, gegen den Ihr Euch so lange gesträubt habt, der

aber dennoch ein so wesentlicher und bedeutender Teil jetzt ist, denn er gehört zu Euch und zur

Neuen Energie dazu.

Ebenfalls tritt jetzt ein in diesen energetischen Raum die Energie des Engels des Aufstiegs, Hossaf,

der neben Euch Platz nimmt. Hossaf – er war im vergangenen Monat zum ersten Mal zu Gast, so

hocherfreut und so überrascht Euch in dieser anderen Erscheinungsform zu sehen! Er war so glük-

klich über die Einladung in diese Runde, denn er war noch niemals ein Mensch. Er hat die ganze Zeit

über auf der anderen Seite mit Euch gearbeitet und tut dies intensiv auch nachts, während Ihr träumt,

aber zum ersten Mal konnte er wirklich in diesen Kreis kommen und seine Energien mitbringen. Er ist

die Wesenheit und der Engel, der Euch nun begleiten wird, der für Euch da ist als Helfer beim

Balancieren Eurer Energien, wenn Ihr jetzt in Richtung Multidimensionalität geht.

Die alte Straße habt Ihr verlassen, jenen alten Weg, der linear von einem Leben zum nächsten führ-

te und der gepflastert war mit Karma. Nun aber entwickelt Ihr Euch multidimensional, weg vom kar-

mischen Pfad, hinaus aus der alten Energie. Ihr fragt Euch manchmal, warum Ihr Euch so komisch

fühlt und warum Ihr Euch so seltsam verhaltet? Hm (gluckst amüsiert). Weil Ihr wahrhaftig im Begriff

seid Euch zu multidimensionalen Wesen zu entwickeln, die alles in sich integriert haben, was sie je

waren und alles was sie jetzt sind, in diesem Moment.

Dies ist ein solcher „Trennungspunkt des Bewusstseins“ („point of separation of consciousness“, vgl.

Shoud 9) – die Erfüllung einer Reise, die in dem Augenblick begann, als Ihr Abschied nahmt vom

Königreich, als Ihr von Zuhause fortgingt. Es war ein Potential, Eure Heimat zu verlassen um zu ver-

stehen, welches Eure Identität ist – nämlich die des Prinzen und der Prinzessin der Schöpfung. Es

war ein Potential zu erkennen, dass auch Ihr über Schöpferkräfte verfügt, die Euch den Kosmos

erschaffen ließen oder das, das wir den Orden der Erzengel nennen, wo die Energien der Erzengel

sich aufhalten. Es war Erfüllung (fulfillment) zu wissen, Ihr konntet auf die Erde kommen und sie als

Grundlage für das Hinterlegen einer neuen Energie benutzen.

Wir haben früher schon davon gesprochen, dass die Erde erschaffen wurde, um das Problem fest-

gefahrener Energien zu lösen – aber das war nur ein Grund. Ihr kamt hierher auf die Erde um neue

Energien hier zu deponieren, um Erfüllung(fulfillment) auf einer ganz neue Ebene von Erkenntnis zu

erfahren. Das aber konntet Ihr nur tun, indem Ihr Euch vor Euch selbst verstelltet und tarntet, indem

Ihr die Dualität und den Schleier auf Euch nahmt, indem Ihr einen menschlichen Körper annahmt. All

das habt Ihr extra so gestaltet! Ihr, die spirituellen Künstler, habt dieses Design entworfen als eine

Möglichkeit um zu Erkenntnissen zu gelangen!

Und nun sitzt Ihr hier im Shoud und hört die Schwingung Metatrons in Eurer Seele, vernehmt die

Schwingung Eurer Seele zum ersten Mal nach langer, langer Zeit.

Und nun möchtet Ihr wissen, wie Ihr diese Barriere überwinden und hinter Euch lassen könnt, die Ihr

selbst erschaffen hattet, nämlich die Illusion der Dualität und des Getrenntseins von Spirit. Genau des-
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wegen sind wir ja hier! Darüber werden wir heute sprechen, daran werden wir Euch in allen unseren
Treffen wieder und wieder erinnern und auch jedes Mal dann, wenn wir Euch persönlich aufsuchen!

Liebe Freunde ... liebe Freunde, Hossaf ist da und hilft Euch beim Balancieren aller dieser Energien,
während Ihr Euch vom linearen Weg fort und in Richtung Multidimensionalität bewegt. Ihr könnt zu
jeder Zeit mit ihm reden! Und auch mit mir, Tobias, könnt Ihr jederzeit sprechen. Vertraut den
Gefühlen, die Ihr bei solchen Gesprächen als Antwort erhaltet! Ob Ihr es nun glaubt oder nicht – Ihr
werdet keine Worte von uns hören. Solltet Ihr dennoch Worte hören, sind es größtenteils nicht WIR,
die Ihr hört, sondern Ihr verbindet Euch dann nur mit einem alten intellektuellen System, das mittler-
weile überholt ist. Es ist nicht Channeln, wenn Ihr glaubt, Ihr müsstet Worte hören oder Eure Finger
müssten automatisch irgend etwas in die Tasten schreiben! Das sind alte Verfahren, um energetische
Botschaften durchzubringen!

Ihr werdet uns vielmehr in Eurem Herzen und in Euren Gefühlen hören. Es wird sein wie ein innerer
Antrieb, eine Bewegung in eine bestimmte Richtung. Es wird eine Essenz sein, ein Extrakt, verbun-
den mit einem Gefühl. Erst später werdet Ihr dann wissen, was Ihr damit tun sollt, erst später werdet
Ihr verstehen, was Euch wirklich mitgeteilt wurde! Wenn Ihr also mit uns redet, dann erlaubt Euch ein-
fach nur im Augenblick des Jetzt voll und ganz anwesend zu sein und uns zu fühlen. FÜHLT UNS!

Das ist es auch, was Cauldre gerade tut. Manchmal denkt er, wir sollten ihm doch, hm ... wie sagt
man, vorab einen kompletten Überblick über unser Gespräch geben, damit er sich etwas behaglicher
fühlen kann. (Publikum lacht amüsiert). Ja, das hätte er gern! Ein um den anderen Monat fragt er uner-
müdlich nach: „Tobias, Tobias, kannst Du es mir sagen? Gib mir nur ein paar Stichworte zu dem, wor-
über Du sprechen willst – mach’s mir doch etwas gemütlicher! Tobias, kannst Du nicht vorher schon
einmal mit mir teilen ...?“ Nein, nein, Cauldre! Wir wollen, dass Du fühlst! Wir wollen, dass Du im Jetzt
bist, denn wenn Du dort bist, dann stehst Du in Verbindung mit allen und alle verbinden sich mit Dir!
Wenn Du das nach eigenem Ermessen frei planen könntest, dann würdest Du damit gleichzeitig
Blockaden aufbauen, die den Fluss der Energie und damit ihr Durchkommen verhindern würden!

Cauldre ... (mit neckisch-mitfühlender Stimme) ... lässt gerade den Kopf hängen. (gluckst, Publikum
lacht) Er hat immer solche Angst, dass wir etwas Dummes sagen könnten, hm, hm (lacht in sich hin-
ein), dass wir etwas von uns geben könnten, was die Zuhörer womöglich schockieren könnte, oder
dass Leser und Zuhörer verärgert reagieren könnten.

Liebe Freunde, nun sind wir aber doch gemeinsam schon so weit gekommen – vertraut zu allererst
Euch selbst! Vertraut Spirit! Vertraut dem, was aus Euch heraus kommt, denn es ist göttlich! Es ist
göttlich.

Hossaf ist also hocherfreut wieder hier in unserer Gruppe zu sein, in Begleitung der Energien von
Metatron. Außerdem – wir sagten ja, wir haben viele Gäste heute! – kommt jetzt eine weitere gelieb-
te Energie hinzu, die aus vielen, vielen Gründen so überaus passend ist für diese Zeit. Es ist die
Energie der Mutter, die Energie von Maria. Strahlendes Blau und schimmerndes Weiß tanzen mitein-
ander – wir haben eine ordentliche Reihe beisammen hier!

Maria – Merete [zärtliche Koseform für Margerite, griechisch und bedeutet „Die Perle“] – bittet Euch
ihre Energien in Euch hineinzuatmen, denn sie kommt um Euch zu nähren in einer Zeit, da Ihr das
nötig brauchen könnt, da Ihr müde seid, wund und voller Schmerzen; in einer Zeit, wenn Ihr es
braucht, einfach nur gehalten zu werden in den Armen von Spirit, repräsentiert durch Maria. Auch sie
kommt jetzt herein.

Nie zuvor konnten wir derartige Energien gleichzeitig in einer unserer Runden zusammenbringen, weil
wir Eure Energien nicht aus dem Gleichgewicht bringen wollten – nun aber sind sie alle hier – alle hier,
Euch zu Ehren!
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Die Energien von Maria sind lebensschenkend (birthing) und nährend, und gleichzeitig bringt sie so

viel kreative Energie mit sich. Sie kommt eigens wegen der bedeutsamen Energien dieses Shouds.

Sie kommt zu einer Zeit, da Mütter in aller Welt geehrt werden – in einer Woche und einem Tag

[Muttertag] – , wenn ein Moment der Besinnung auf das Weibliche eintritt, auf die Energie der Göttin,

auf die Energien der Geburt.

Sie bittet Euch jetzt und für die kommende Woche, atmet die Energien des Königs und der Königin in

Euch hinein, die Energie von Zuhause, die Liebe Gottes, die Euch ins Leben brachte, die Liebe

Gottes, der Euch die selben Schöpferkräfte mitgab, die König und Königin besitzen.

Welch ein Geschenk! Welch ein Geschenk. Welch ein Weg für Spirit zu begreifen, wahre Liebe bedeu-

tet Euch zu erschaffen und Euch danach freizugeben! Welch eine schwere Aufgabe für jede Mutter

auf der Erde, ein Kind zu erschaffen, es auf die Welt zu bringen, es durch seine ersten Jahre hindurch

zu behüten und zu nähren, während es so angewiesen ist auf die Liebe der Mutter, und dann eines

Tages dieses Kind freizugeben – ein Höchstmaß an Liebe und Einfühlungsvermögen ist dafür nötig!

Genau das ist es, was Spirit für Euch tat. Spirit sagte: „Ich verleihe Dir die selben Schöpferfähigkeiten,

die ich selbst habe, und eines Tages wirst Du den Thron erben!“ Das ist wörtlich gemeint. Eines Tages,

nachdem Ihr alle Eure Erfahrungen in allen Dimensionen gesammelt habt, sollt Ihr den Thron erben!

Deswegen seid Ihr hier auf der Erde! Deswegen habt Ihr diese dynamische und wundervolle

Erfahrung des Daseins als „Engel in Menschenform“ erschaffen!

Das ist nicht Eure wahre Gestalt! Es ist nicht das, was Ihr wahrhaftig seid. Aber es ist das Was-Ihr-in-

diesem-Augenblick-des-Jetzt seid! Also atmet es in Euch hinein! Atmet die Essenz dessen ein, was

Ihr eigens für Euch selbst erschaffen habt – es ist etwas Wundervolles! Etwas Göttliches! Und manch-

mal ist es auch schwierig ...

Die Energie der Mutter, repräsentiert durch Maria, kommt für jeden Einzelnen von Euch. Jeder von

Euch, ohne Ausnahme, wurde von einer Mutter geboren. Hm ... (Tobias gluckst amüsiert, schweigt ein

wenig und das Publikum beginnt wie von selbst plötzlich zu lachen. Ein schönes Beispiel für

Kommunikation jenseits von Worten, man kann es jederzeit „nachfühlen“, wie ich finde.)

Ob Eure Mutter jetzt gerade auf der Erde ist oder schon zurück auf unserer Seite, liebe Freunde, ihre

Energie ist heute hier anwesend. Wir bitten Euch aber, seht sie mit anderen Augen, nicht als die

Mutter, die Ihr mit Euren menschlichen Augen gesehen habt, sondern als eine viel größere Energie.

Seht sie als einen Engel, der es geschafft hat EUCH zur Welt bringen und Euch zu lieben – trotz aller

Probleme, die Ihr ihr bereitet habt. Hm.

Dies ist ein solches Sinnbild, eine so bedeutungsvolle Metapher für das, was gerade zwischen Euch

und Eurem Göttlichen Selbst vor sich geht. Ein Geburtsprozess ist im Gange: IHR bringt ES zur Welt,

ES brachte EUCH zur Welt – Ihr beide tragt die Energie der Mutter, die Energie der Göttin in Euch!

Maria – (liebevoll-zärtlich) Merete – kommt um bei Euch zu sein in der kommenden Woche. Richtet

Euer Gewahrsam auf das, was in Eurem Leben geschieht, auf all das Nährende und Umsorgende,

das Euch begegnet – das betrifft sowohl die Fürsorge in Eurem Inneren als auch die, welche Ihr ande-

ren zuteil werden lasst! Seid Euch dieser liebenden und schöpferischen Energie bewusst, die jetzt hier

bei uns ist, mitgebracht von Maria. Sie ist für Euch alle da!

Die Essenz, die spirituelle Energie Eurer eigenen Mutter kommt nun hinzu, sie betritt den Raum um

ihren Platz einzunehmen neben Metatron, Hossaf und Maria und um Euch an diesem Teil Eurer Reise

in die Arme zu nehmen ...

~ kurze Fühlpause ~
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Wir wiederholen es ja immer wieder, eines Tages werden wir zusammen im Shoud sitzen, so wie jetzt,

und wir werden kein Wort sagen, hm. Wir werden da sein, aber es wird nur wenige gesprochene

Worte geben. An diesem Trennungspunkt des Bewusstseins, an dem wir sitzen werden, in diesem

wundervollen Schweigen bewegen sich die wahren Energien. Hm.

Sprechen wir nun einen Moment lang von Eurer Welt, was darin vorgeht und in welcher Beziehung

Euer eigenes Leben dazu steht.

Als wir vor einem Monat zusammen saßen, gab es einen beginnenden Krieg. Er war neu, denn er

fand im Bewusstsein der Menschheit statt, denn seht Ihr, jetzt geht alles so schnell! Die Nachrichten

sind sogar schneller als das Militär in diesen Tagen ... (Gelächter im Publikum). Ihr wisst schon, was

vor sich geht, bevor diejenigen im Pentagon oder den anderen militärischen Einrichtungen es erfah-

ren haben – findet Ihr das nicht hochinteressant? Die Dinge haben sich gewandelt. Innerhalb eines

Monats spitzte der Krieg sich zu und war dann im Grunde auch schon wieder beendet. Oder auch

nicht, hm. Aber es ging schnell.

Kriege haben in der Vergangenheit Hunderte von Jahren angedauert, diesmal aber war er sehr, sehr

schnell. Es ist wie mit den Zeiten, in denen Ihr jetzt lebt, insbesondere jetzt gerade, da Ihr umgeben

seid von alter Energie – alles wird sehr schnell gehen! Auch die Scharmützel an Euren Arbeitsplätzen

und in Euren Familien werden sehr schnell vor sich gehen, sie werden deutlich und präzise sein und

direkt an die Wurzel gehen (cut through to the core).

Dennoch, liebe Freunde, solltet Ihr Euch etwas ins Gedächtnis rufen in Bezug auf diese Metapher des

Krieges, der im Mittleren Osten stattfand. Denn wie wir verschiedene Male vor dem Ausbruch des

Krieges sagten - er würde schnell gehen, aber er würde von äußerst seltsamen Umständen begleitet

werden. Der Krieg, so sagten wir, würde nicht das sein, was Ihr erwartet habt.

Und nun, liebe Freunde, könnt Ihr es Euch unmittelbar ansehen. Ist der Krieg wirklich vorüber?

Vielleicht haben die Bombardierungen aufgehört, vielleicht ist das Schießen zu Ende – aber der Krieg

geht weiter. Wenn die Truppen sich zurückziehen, werden neue Kämpfe einsetzen. Seht Ihr, dies war

ein Religionskrieg, und er ist es immer noch. Was hier wirklich geschah, ist, als die Truppen einmar-

schierten, die britischen und die amerikanischen und ihre Verbündeten, da befreiten sie das Volk die-

ser Region, damit es seine alten Kämpfe wieder aufnehmen konnte! Die Menschen dort waren jahr-

zehntelang daran gehindert worden, sie konnten ihre Kämpfe nicht so miteinander ausfechten, wie sie

es gern getan hätten, denn es gab ein drittes Element, eben jenen Diktator, der einschritt und in gewis-

ser Weise alle alten Kämpfe auf einen Schlag beendete – allerdings mittels Angst und Terror, Regeln,

Reglementierungen und Strukturen.

Nun kommt es aber zu einem Dilemma. Wenn die alliierten Kräfte im Lande verbleiben, hm, dann wer-

den die Völker dieser Region dagegen rebellieren und versuchen, sie wieder zu vertreiben. Wenn sie

aber abziehen, und wir vermuten, dass sie das tun werden, wenn sie alle ihre Streitkräfte zurückzie-

hen, dann können die alten Religionsenergien ihre uralten Kämpfe wieder aufnehmen.

Nein, es ist keineswegs vorüber! In gewissem Sinne ist es eher so, dass Euer Präsident der

Vereinigten Staaten und auch alle anderen Regierungschefs, die seine Aktion unterstützten, sich in

einer äußerst schwierigen Zwickmühle befinden, in der einfach niemand gewinnen kann. Sollten sie

sich zurückziehen, wird man ihnen vorwerfen, das Gleichgewicht in der betroffenen Region zerstört

zu  haben - allerdings hatte es auch vorher schon ein Ungleichgewicht dort gegeben. Wenn sie aber

bleiben, werden zum einen die dort ansässigen Völker sehr hart mit ihnen umspringen, zum anderen

werden sie sich der Kritik der Welt aussetzen, die ihnen vorwerfen wird, sie hätten das Land ohnehin

nur besetzen und vereinnahmen wollen. Sie befinden sich sozusagen in einer Situation, in der man

einfach nicht gewinnen kann.

Die Neue Energie, in der Ihr Euch befindet, liebe Freunde, erlaubt Euch hinter der kleinen Mauer zu
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stehen und das Geschehen zu beobachten. Das gestattet Euch gewissermaßen symbolische

Rückschlüsse zu ziehen auf das, was in der gesamten Welt um Euch herum passiert. Alles geht sehr

schnell!

Konflikte lodern auf und spitzen sich zu, und ein Großteil dieser Auseinandersetzungen hat seinen

Ursprung in den Religionen, dies wird auch weiterhin anhalten. [Später in der amerikanischen Version

ergänzt durch: Remember that the energy of the word “religion” means “reliance on...” / Denkt daran,

die Energie des Wortes "Religion" beinhaltet "sich auf etwas verlassen".]

Wir haben es schon gesagt, wir bitten Euch einfach das zu ehren – nicht etwa den Umstand, dass es

Schwierigkeiten und Konflikte gibt, sondern ehrt vielmehr die Tatsache, dass es genau das ist, wofür

Menschen sich zu diesem Zeitpunkt ihrer Reise entschieden und was sie für sich gewählt haben. Ehrt

und honoriert den Fakt, dass hier alte Energien eine Lösung zu finden versuchen!

Erinnert Euch daran, wie es für Euch selbst gewesen ist – an alle diese Kriege und Kämpfe, die wäh-

rend der letzten paar Jahre in Eurem Inneren getobt haben. So vielen von Euch waren äußerliche

Situationen einfach übergestülpt worden, die Euch abhielten von Eurer eigenen Freiheit. Als Ihr diese

entlassen konntet, als Ihr auch Eure vergangenen Leben entlassen hattet, da glaubtet Ihr, alles sei

von nun an perfekt und rosarot. Was Ihr aber herausfandet war, die alten Energien kamen zurück um

zu kämpfen, und wie sie kämpften – Euer Verstand war ihr Schlachtfeld, denn die alten Energien mus-

sten eine Lösung finden, und genau das ist bei so vielen von Euch passiert.

Nun tretet Ihr in die Neue Energie ein und stellt fest, alles war überaus angemessen so, wie es gelau-

fen ist! Alle diese Klärungsarbeiten mussten unbedingt stattfinden. Ihr habt erfahren, dass man nicht

einfach nur die Decke über alte Wunden decken kann, das funktioniert so nicht. Und ich spreche nun

die Heiler und Therapeuten unter Euch an – Ihr habt auch bei Euren Klienten gesehen, dass es nichts

bringt, ein Pflaster über eine tiefe Wunde zu kleben, denn sie will angesprochen und bearbeitet wer-

den.

Shaumbra, Ihr alle habt das so gemacht mit Euch selbst! Ihr habt die alten Pflaster abgerissen und

alle alten Energien Eures alten Selbst wieder zum Vorschein kommen lassen! Und genau das half

Euch letztlich Euch in die Neue Energie förmlich hinein zu katapultieren – in eben diese Energie, in

der Ihr Euch jetzt gerade befindet!

Es gibt immer noch Probleme in Eurem Leben, immer noch Herausforderungen, aber haltet doch ein-

mal inne und fühlt hin! Wie viele dieser Probleme haben denn mit Situationen zu tun, in denen Ihr mit

anderen Menschen involviert seid, und wie viele gehören tatsächlich Euch selbst und liegen in Eurem

Inneren? Der weitaus größte Anteil beruht doch darauf, dass Ihr mit anderen Menschen zu tun habt

und in deren Leben verwickelt werdet. Und das ist ... das ist in vielerlei Hinsicht auch durchaus ehren-

haft.

Aber dennoch übernehmt Ihr deren Probleme und macht sie zu Euren eigenen! Da gibt es Probleme

mit Euren Kindern, Probleme am Arbeitsplatz, Probleme mit Freunden; Ihr lest die Zeitung und nehmt

die Probleme von der Titelseite als Eure eigenen in Euch auf. Es wird höchste Zeit, dass Ihr das been-

det! Es ist Zeit, dass Ihr erkennt, Ihr für Euch selbst seid vollständig und ganz! In Wahrheit gibt es

nicht annähernd so viele Probleme mehr in Eurem Leben.

Ja natürlich, einige von Euch haben körperliche Beschwerden in Bereichen, die aus dem

Gleichgewicht geraten sind – aber das kommt daher, weil Ihr die Energien so vieler Menschen und

Dinge mit Euch schleppt! Wenn Ihr alle diese gehen lassen könnt, dann kann auch Euer Körper wie-

der ins Gleichgewicht kommen.

Wenn Ihr also die Ereignisse in der Welt betrachtet, die Kriege, die Probleme und Schwierigkeiten,

dann seht darin Euch selbst, als Ihr noch in der alten Energie wart! Dies alles wird noch andauern.
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Seid nicht bestürzt, deprimiert oder wütend, wenn Ihr weiterhin Kriege um Euch herum seht, denn es
ist überaus angemessen jetzt gerade.

Was Ihr tun könnt, um das Gesamtbewusstsein zu wecken und zu verändern ist:
Im Jetzt sein, atmend, angefüllt mit Leben, JA sagend!

Wenn Ihr das tut, dann hebt das die Schwingung, die von Euch ausstrahlt, und diese geht hinaus in
den Rest der Welt! Sie durchzieht alle multidimensionalen Zonen dabei und übermittelt anderen
Menschen und Lebensformen auf diese Weise ihre Energie und das Potential zu Veränderung und
Wandlung – dann kommt es nur darauf an, ob diese es nutzen wollen oder nicht! Wenn Ihr in einem
Zustand von Liebe und Gleichgewicht im Jetzt seid, dann liegt darin das Potential um die Welt zu ver-
ändern und einige dieser Konflikte zu befrieden. Dennoch bitten wir Euch, ehrt und respektiert jene
Menschen, jene Länder, jene Volksstämme, welche sich dafür entscheiden ihre alten Kämpfe gerade
wieder aufzunehmen – falls sie diesen Weg wählen.

In der Welt um Euch herum gibt es zur Zeit ein interessantes Virus. Letztes Jahr im Herbst, als wir
über das Entwicklungsstadium der Erde sprachen und über das, was sich in der Welt ereignete, sag-
ten wir, dass ein neues Virus auftauchen würde. Genau so ist es eingetreten. Mit Sicherheit löst die-
ses Virus großes Interesse aus, es verursacht aber auch eine Menge Sorgen und ganz bestimmt sehr
viel Angst! Liebe Freunde, wir sagen Euch hier – Shaumbra und Cauldre, bitte – Ihr könnt mitten in
einem mit diesem Ding namens SARS verseuchten Zentrum sitzen, Ihr könnt mitten unter infizierten
Menschen sein und es wird keinerlei Auswirkung auf Euch haben, denn Ihr habt gelernt, wie man
Leben in sich hinein atmet!

Seht sie Euch doch an, diese Krankheit! Worauf wirkt sie sich aus? Auf das Atmungssystem! Es ist
eine Atemwegserkrankung, welche die Menschen haben! Das alles lenkt Aufmerksamkeit auf die
wesentliche Bedeutung des Atmens, auf die Bedeutsamkeit des Lebens und der Lebensbejahung ...
und daher braucht es sich nicht im geringsten auf Euch auswirken! (Gedanken aufschnappend:) Ja,
Du kannst ohne Bedenken Chinesisch essen gehen! (Tobias amüsiert sich, schallendes Gelächter)

Dieses Virus ist ein Beispiel für das, was im Bewusstsein der Menschheit gerade vor sich geht. Die
Menschheit hat vergessen zu atmen, so einfach ist das. Dieses Virus erinnert jedermann an die
Atmung, bringt aber gleichzeitig auch viele Ängste hoch.

Es wird sich weiter ausbreiten. Auch wenn man behauptet, man habe ein Heilmittel gefunden, so wer-
den die Wissenschaftler doch feststellen, dass dieses Virus schlauer ist als sie. Die Heilung wird nicht
anhalten, sie wird nur vorübergehend sein, und das Virus wird sich eine Zeitlang über die ganze Welt
ausbreiten. Ja, letzten Endes wird es aussterben, und zwar ganz von allein! Ganz von selbst. Es wird
verschwinden so wie es aufgetaucht ist, aber weder Impfungen noch Medikamente werden das bewir-
ken, sondern nur eine Veränderung des Bewusstseins wird das schaffen.

Diese Bewusstseinsveränderung kann angeführt und beeinflusst werden von einer kleinen Gruppe
Shaumbra, die atmet. Und wenn erst eine große Gruppe Shaumbra atmet, dann kann das sich wahr-
haftig Veränderung herbeiführen! Somit fordern wir diese Gruppe hier auf, tief zu atmen, das Leben
tief einzuatmen für Euch selbst und damit eine Wirkung auf die Menschheit auszuüben.

Wenn wir bei der anstehenden Midsummer New Energy Conference im Juli zusammenkommen ...
und wir bringen hier Cauldre wieder einmal durcheinander ... (Publikum lacht) ... dann werden wir ein
Extra-Zeitfenster beantragen: 45 Minuten gemeinsames tiefes Atmen von Shaumbra in aller Welt! Es
wird Euch gut tun und es wird die Welt verändern. Und, ja ... (beantwortet Gedanken) ... wir werden
einen Weg finden für eine Internetübertragung, damit Ihr alle gemeinsam atmen könnt! Hm. So.
[Tobias klingt sehr zufrieden mit seinem Plan.]

Liebe Freunde, wenn Ihr also solche Dinge in Euren Zeitungen lest, dann steht hinter der kleinen
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Mauer! Versteht, was da in Wirklichkeit geschieht! Ihr könnt es verstehen, wenn Ihr so einfach wie
möglich bleibt, denn es ist tatsächlich sehr einfach mit solchen Dingen wie Krieg oder SARS.

Eure Wirtschaft hingegen ... das ist nicht ganz so einfach. Dennoch braucht Ihr davon nicht berührt zu
sein! Wir sehen so viele von Euch, wie Ihr den Nachrichten über die Wirtschaft lauscht und wir sehen,
wie Eure Energien sich förmlich zusammenziehen! (Gelächter im Publikum) Ihr sagt, „Wirklich wahr,
schlechte Zeiten sind das! Es geht mir finanziell tatsächlich nicht gut! Ja, ja, die ganze Wirtschaft bricht
zusammen!“ Und schon hüpft Ihr wieder zurück in Euer altes Mangeldenken.

Ihr seid aber in der Neuen Energie und in der Neuen Energie herrscht die totale Erfüllung! Nicht unbe-
dingt auf dieselbe Art und Weise, wie Ihr sie in Eurer altenergetischen Vorstellung erwartet hattet, aber
das ändert nichts an der Tatsache, dass es sie gibt, die totale Erfüllung für Euch! Die Wirtschaft könn-
te abstürzen und Ihr hättet immer noch Wohlstand und Überfluss! (antwortet wieder auf einen
Gedanken:) Nein, wir treffen hier keine Vorhersagen für die Zukunft.

Die Wirtschaft wird weiter Achterbahn fahren, aufwärts und abwärts, scheinbar ohne jede Logik dahin-
ter. Ihr werdet Eure Nachrichtensendungen sehen und Eure Experten ihre fachmännische
Begründung abgeben hören, warum die Wirtschaft gerade diese oder jene Dinge tue – aber schon am
nächsten Tag wird sich alles, was sie gesagt haben, als falsch erweisen, hm (gluckst amüsiert).

Liebe Freunde, es gibt keine Logik in dem, was zur Zeit passiert, zumindest nicht aus Sicht der alten
Energie. Aus Sicht der neuen jedoch gibt es sie durchaus! Durch diesen Berg-und-Tal-Effekt baut sich
nämlich ein Schwungmoment auf – jedes Mal, wenn es ein Tief gibt, hilft dieses eine Energie aufzu-
bauen, welche dann in eine neue Art von Wohlstand katapultieren hilft.

Wir kündigten schon an, dass in den kommenden Jahren eine größere Bereinigung des
Weltfinanzsystems anstehen wird, und es ist gar nicht mehr so lange hin bis zu diesem Punkt. Ihr geht
immer noch nach Art der alten Energie mit Geld um, das wird sich ändern. Es muss sich ändern. Bis
dahin werdet Ihr Hochs und Tiefs sehen, aber diese brauchen sich keineswegs auf Euch auszuwir-
ken.

Ihr könnt Wohlstand in jedem einzelnen Augenblick erschaffen! Am besten gelingt Euch das, wenn Ihr
jegliche vorgefasste Meinung fallen lasst, die Ihr je in Bezug auf Wohlstand hattet, und indem Ihr Geld
nicht hortet, „für schlechte Tage“. Denn wie Ihr sehr genau wisst, wenn Ihr das Geld stapelt und spart
und zuviel Angst davor habt es auszugeben, dann werden diese „schlechten Tage“ mit Sicherheit
kommen! Hm! (Publikum lacht) Also, liebe Freunde, kann Euch das alles völlig unbeeindruckt lassen
– Ihr könnt in totalem Wohlstand leben in der Neuen Energie!

Noch zu einem weiteren Punkt über das, was in Eurer Welt vor sich geht. Ihr werdet auch weiterhin
Wetterphänomene mit zerstörerischer Kraft beobachten können, wobei wir Euch aber hocherfreut mit-
teilen können, dass die Veränderungen auf der Erde äußerst mild verlaufen! Es gibt zwar Stürme,
Erdbeben und andere Naturereignisse, aber wir wiederholen, der Verlust an Menschenleben ist
äußerst gering.

Das kommt daher, weil es eine Gruppe Menschen gibt, die über die ganze Welt verteilt sind und die
einen Wandel bewirken, indem sie sich innerlich verändern. Diese Gruppe hilft die Energien der
Vergangenheit zu entlassen, die Energien ihrer eigenen vergangenen Leben, ihrer alten Verfahren
und Wege. Damit helfen sie Gaia den Druck abzubauen, und so reicht ihr jetzt ein Rülpsen, statt dass
sie sich übergeben muss, hm (gluckst amüsiert, Publikum lacht). Die Erde kann nun sanft loslassen
und es muss nicht mehr große Verluste an Menschenleben zur Folge haben.

Stattdessen nehmen die Menschen jetzt auf andere Weise Abschied. Ja, es gehen jetzt viele, mehr
als zuvor. Aber sie gehen nicht aufgrund von Krieg oder Flutkatastrophen, sondern es geschieht
anders. Sie gehen in aller Stille. Dies wird die medizinischen Experten ratlos machen, wenn  sie sich
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die Statistiken für Todesursachen anschauen. Sie werden es vergleichen mit anderen Ursachen wie
Krankheit, Krieg, höherer Gewalt (englisch: „an act of God“) – übrigens eine interessante
Bezeichnung, hm – und mit anderen Dingen, aber alles was sie herausfinden werden ist, dass all-
mählich immer mehr Menschen sterben. Und sie werden es nicht begreifen.

Es kommt daher, weil viele Seelen sich entschließen zu gehen, während sie sich noch in der alten
Energie befinden. Auf innersten Ebenen wissen sie nämlich genau, dass der Übergang von der alten
menschlichen Energie in die neue sehr, sehr schwierig ist, während man sich weiterhin im mensch-
lichen Körper befindet. Es gibt auf der Erde so viele Menschen, die sich noch nicht in die Neue
Energie hineinbewegen möchten, sie fühlen, dass sie noch nicht bereit sind dafür.

Also kehren sie zurück auf unsere Seite des Schleiers. Sie kommen und holen sich Erkenntnis und
Verstehen, Liebe und Fürsorge, aber vor allen Dingen kommen sie um zu beobachten, was Ihr hier
tut. Euren Weg werden sie verfolgen und sich genau ansehen, auf welche Weise Ihr Eure Energie
anhebt. Das werden sie sich zum Vorbild nehmen für ihr nächstes Leben, wenn sie zurückgehen auf
die Erde.

Was Ihr also hier tut, ist so ungeheuer wichtig! Was Ihr hier tut, so in aller Stille und bis jetzt auch so
allein, IST wichtig! Ihr installiert die energetische Voraussetzung für das Projekt „Wie man den Über-
gang zum Neuen vollzieht“. Und noch einmal bitten wir Euch alle, dies während der New Energy
Conference im Sommer in Euch hineinzuatmen und das Leben zu feiern! Feiert es, das Leben, und
zeigt Eure Energien, sendet damit die Botschaft hinaus an den Rest der Welt, dass das Leben so
wunderbar freudvoll sein kann!

So, liebe Freunde, nun lasst uns alle unsere Energien zusammenbringen für diesen Teil, den wir
Shoud nennen, während gleichzeitig auch ich, Tobias, Metatron, Hossaf, Maria und alle Energien
Eurer biologischen Mütter hier bei Euch versammelt sind. Lasst uns gemeinsam eine einzige, ganze,
integrierte Energie von Shaumbra erschaffen – von Spirit! Lasst uns Eins sein und lasst uns viele sein.
Lasst uns Eure Stimme im Geiste sein durch Metatron, lasst uns die Stimme des gesamten mensch-
lichen Bewusstseins sein ... hm.

(Es ist die Energie eines Shoud, aber Tobias bleibt)

Liebe Freunde, es gibt zahlreiche Schwierigkeiten und Herausforderungen in Eurem Leben. Dies
ändert sich nun, es wird immer weniger werden. Wir wissen, es ist immer noch schwierig, während Ihr
auf einer so unglaublichen Reise seid. Ihr bewegt Euch zwischen dem Alten und dem Neuen hin und
her. Es gibt einen völlig neuen Weg zu leben, einen völlig neuen Weg zu leben und letztlich auch einen
völlig neuen Weg zu denken.

Es gibt einen Teil von Euch, der bisher tief geschlafen hat, aber es ist ein so natürlicher Teil von Euch
– Euer Geburtsrecht. Es ist Eure SCHÖPFERKRAFT – Eure KREATIVITÄT. Eure KREATIVITÄT.

Wie wir eben schon sagten, Ihr seid Spirituelle Künstler!
Ihr seid diejenigen, welche alle die Sterne erschufen und alle die Dimensionen, diesen Ort namens
Erde, den Körper, den Ihr bewohnt, die Erlebnisse und Erfahrungen, die Ihr gemacht habt. Nichts
davon war vorherbestimmt oder entworfen von einem unbekannten Gott. Es war auch kein Irrgarten,
durch den Ihr Euren Weg zurück zu Spirit beweisen musstet. Lasst diese alte Vorstellung los! Ihr
selbst habt all das erschaffen, Ihr seid die Verantwortlichen.

Vielleicht versteht Ihr nicht in vollem Umfang, was wir hier sagen, es erscheint Euch womöglich wie
ein fremdartiges Konzept, aber, liebe Freunde, fühlt es! Fühlt, dass Ihr all das selbst erschaffen habt!
Sprituelle Künstler die Ihr seid, habt Ihr den Weg erschaffen, der Euch hierher führte. Spirituelle
Künstler die Ihr seid, gebrauchtet Ihr Eure schöpferische KREATIVITÄT als Farbe in Eurem Pinsel um
all dies geschehen zu lassen! Eure Leinwand war die Leere, war das Nichts – und Ihr fülltet sie mit
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einem Kosmos, Ihr fülltet sie mit etwas, das man LEBEN nennt!

Als Ihr zur Erde gingt und diesen Körper und die Dualität auf Euch nahmt, da habt Ihr ganz und gar
vergessen, was schöpferische KREATIVITÄT ist. Wir meinen damit nicht die Kreativität, die nötig ist
um ein Lied zu komponieren, ein Bild zu malen oder ähnliche Dinge, bei denen Ihr Kreativität für erfor-
derlich haltet.

Wir reden hier über eine ENERGIE, über eine LEBENSKRAFT, die Euch durchströmt und die IM
AUGENBLICK DES JETZT erschafft!

Liebe Freunde, Ihr müsst begreifen:
IHR SEID EINE ENERGIE!
IHR SEID KEINE INTELLIGENZ!
IHR SEID EINE ENERGIE.

Als Ihr anfingt Euch als „Intelligenz“ zu definieren, über viele, viele Inkarnationen hinweg, da riss der
kreative Fluss ab! Intelligenz war etwas, das Ihr entwickelt habt, über eine Reihe menschlicher
Inkarnationen hinweg habt Ihr dieses Ding namens „Verstand“ hervorgebracht. Er hat Euch gute
Dienste geleistet, aber nun ist er müde. Er will, dass KREATIVITÄT jetzt wieder zurückkommt in Euer
Leben!

KREATIVITÄT ist für die Neue Energie, was das Atmen für die alte Energie ist. Es ist von grundle-
gender Bedeutung, dass Ihr nun beide, KREATIVITÄT und ATMUNG, in Eurem JETZT miteinander
verschmelzt!

KREATIVITÄT ist die LEBENSKRAFT, ist der GÖTTLICHE GEIST, der Euch im JETZT durchströmt.

Sie kann sich Ausdruck verschaffen, IHR könnt Euch Ausdruck verschaffen, wenn Ihr alle vorgefas-
sten Meinungen loslasst in Bezug darauf, wie das Leben sein sollte. Ihr habt eine gewisse Vorstellung
von Wohlstand, er bedeutet für Euch eine beliebige Summe auf dem Bankkonto zu haben. Ihr habt
feste Konzepte von Beziehungen, wie viele Freunde Ihr haben und wie sehr sie Euch mögen sollten.
Alles das aber entstammt der alten Energie und verhindert, dass Eure schöpferische KREATIVITÄT
durch Euch fließt. KREATIVITÄT ist ein natürlicher Fluss, aber sie kann nicht über den Verstand kom-
men, sie kann nicht durch das Gehirn geleitet werden. Sie kommt durch Euch, sie landet in Eurem
Jetzt und dann könnt Ihr Euch alles verschaffen, was Ihr Euch wünscht.

Shaumbra, Ihr habt Euch bislang in einem argen Konflikt befunden darüber, wie man erschafft. Ihr
habt Euch sogar gefragt, ob Ihr denn wirklich Schöpfer seid. Manchmal kommt es Euch eher so vor,
als befändet Ihr Euch in diesem großen Fluss des Lebens und würdet von den Wellen hin und her
geworfen, unfähig auch nur einer der Stromschnellen in diesem Fluss wirklich auszuweichen. Ihr werft
manchmal die Arme in die Luft, gebt einfach auf und sagt: „Das muss wohl einfach so sein, dass ich
vom Leben hin und hergeworfen werde – ich habe überhaupt keine Kontrolle!“

Aber sicher habt Ihr die! Ihr habt die Kontrolle! Ihr könnt ein Teil von diesem Fluss des Lebens sein,
aber auch getrennt davon. Ihr könnt manifestieren in Eurem Leben! Ihr könnt erschaffen!

Bei unserem letzten Treffen sprachen wir über den Göttlichen Plan, der in Wirklichkeit überhaupt kein
Plan ist. Wir sprachen darüber, wie Ihr erkennen könnt, inwiefern er sich im Jetzt vom menschlichen
Plan unterscheidet, jenem menschlichen Plan, an dessen Gestaltung Ihr Euer Leben lang gearbeitet
habt – tatsächlich habt Ihr das über viele, viele Inkarnationen hinweg getan. Nun aber können beide
miteinander verschmelzen.

Ihr müht Euch ab mit Konzepten, die wir Euch an die Hand gaben, beispielsweise mit „hinter der klei-
nen Mauer stehen“ oder „tanzen mit allem, was vor Eurer Tür steht“. Ihr müht Euch des weiteren ab

Seite 243



mit Konzepten, die zu tun haben mit „Manifestation beginnt, wenn Ihr beginnt“. Ihr habt immer ver-
sucht, diese Dinge aus Euren alten Denkmustern heraus zu kapieren. Ihr seid es „logisch“ angegan-
gen, habt Euch bemüht mit dem Verstand zu verstehen, wie man mehr Geld erschafft oder mehr
Glücklichsein, aber Ihr habt dazu den Verstand der alten Energie benutzt.

Im Laufe der Jahre, während unserer ersten Serien, haben wir zwar eine Unmenge von Worten zu
Euch gesprochen, aber letztlich ging es immer nur um eines – nämlich um LOSLASSEN. Um
Freigeben und Loslassen. Diese Worte haben wir stets und ständig wiederholt, in verschiedensten
Zusammenhängen und in unterschiedlichen Channelings, mit immer neuen Titeln. Aber im wesent-
lichen ging es dabei immer nur um eins – die Essenz bestand im LOSLASSEN.

Ihr wart unterwegs auf einer alten Straße, auf einer alten, linearen Straße, und wir mussten Euch wie-
der und wieder ermutigen loslassen, zu erlauben, herauszugehen aus Eurem altenergetischen
Verstand. Wir mussten Euch ermuntern und Mut zusprechen, damit Ihr in die Leere gingt, hinein in
eine neutrale Zone, damit die neuen Energien Einzug in Euer Leben halten konnten. Wir mussten
Euch auf jede erdenkliche Weise zum LOSLASSEN aller alten Verfahren ermutigen.

Denn seht Ihr, der Verstand der alten Energie, in dem Ihr Euch befandet, hätte Euch nur noch mehr
Probleme altenergetischer Art bereitet – und größere noch dazu! Vielleicht hättet Ihr mehr Geld auf
dem Konto gehabt – aber es wäre trotzdem immer noch alte Energie und damit weiterhin ein Problem
gewesen! Wir wissen, viele von Euch haben Ihr Zuhause verloren oder andere Dinge, die Euch kost-
bar waren. Ihr habt den Verlust von Partnerschaften und Beziehungen erlebt, Ihr habt Eure alte
Identität verloren – alles, von dem Ihr je geglaubt hattet, das wäret Ihr selbst gewesen. Und es war
schwer und es hat weh getan.

Aber Ihr wart in der alten Energie unterwegs! Wenn Ihr in dieser alten Energie das Wissen darüber
gehabt hättet, wie man wahrhaftig erschafft, dann hättet Ihr Euch immer mehr und immer tiefer in eben
diese alte Energie verstrickt! Ihr hättet noch größere „alte“ Häuser gebaut und noch schnellere „alte“
Autos gehabt, in denen Ihr die Straße entlang gerast wäret auf dem Weg zu einem unbekannten Ziel.
Ihr hättet noch mehr „alte“ Freunde gehabt, die zwar vorgeben Euch zu mögen, Euch in Wirklichkeit
aber grollen. Und Ihr wäret eine weitere „alte“ Ehe eingegangen ... (Tobias legt eine Sprechpause ein,
die Zuhörer beginnen etwas betroffen zu lachen) Wir wissen, dass Ihr einsam wart, finanziell ruiniert,
krank. Dennoch, es war auf jeden Fall besser das alles LOSZULASSEN, als zurückzuspringen auf
das „alte“ Karussell! Es wäre zwar größer, schneller und verwirrender gewesen, aber immer noch ein
Karussell.

Mittlerweile sind wir mit Euch darüber hinausgegangen. Gelegentlich werden wir Euch zwar noch an
das Loslassen erinnern, aber im Großen und Ganzen haben wir es hinter uns! Ihr habt einen hervor-
ragenden Job erledigt, indem Ihr alles losgelassen habt, von dem Ihr je dachtet, dass Ihr es gewesen
wäret!

Oh, ab und zu werdet Ihr wohl noch zurückhüpfen in Eure alten Tricks und Verfahren, hm, größten-
teils aber akzeptiert Ihr allmählich, dass Ihr mehr seid als Ihr Euch je vorstellen konntet. Ihr fangt an
zu akzeptieren, dass der Weg der Neuen Energie nicht linear ist, sondern so ganz anders. Ihr fangt
an zu begreifen, dass Glücklichsein, Freude und Erfüllung auf eine neue Art zu Euch kommen.

Ihr fangt an zu verstehen, dass der menschliche Plan ein Plan zu Eurem Schutz und auf Angst
gegründet war, während der Göttliche Plan ein Plan der Erfüllung, der Schöpfung und der Neuen
Energie ist!

Die Essenz der Neuen Energie ist die schöpferische KREATIVITÄT.
Sie gestattet den schöpferischen Kräften, die Ihr immer besessen habt, nun aus Euch herauszuflie-
ßen und auf eine ganz neue und andere Art und Weise zu erschaffen, auf eine Weise, die nicht ein-
mal diejenigen von uns, die heute bei Euch sind, beschreiben oder definieren können.
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Liebe Freunde, die Kombination von ATMUNG und KREATIVITÄT im JETZT ist machtvoll! Es ist nicht
das, was Ihr erwartet habt. Es ist auch nichts, das Ihr mit Hilfe Eures Verstandes analysieren könnt.
Es ist soviel herrlicher (so much more glorious) als alles, was Ihr Euch je vorstellen konntet, ganz
besonders aus der Sicht der alten Energie war das unmöglich sich auszumalen!

Es ist Zeit, dass Ihr Euch öffnet für den Fluss der KREATIVITÄT. Ihr habt Angst davor. Ihr findet
Entschuldigungen und Ausflüchte wie: „Ich bin doch überhaupt nicht kreativ! Ich kann weder malen
noch tanzen noch singen ...“ und was Euch sonst noch alles an Fertigkeiten einfällt, die Ihr früher
immer für schöpferisch-kreative Talente oder Neigungen gehalten habt. Nein – KREATIVITÄT ist
etwas ganz anderes, sie bedeutet Leben-im-Fluss (life flow) – das Fließen von Spirit durch Euch, aus-
gedrückt im Jetzt!

Es ist Zeit, dass Ihr Euch Ausdruck verleiht, Shaumbra!

Deswegen sitzt auch Metatron unmittelbar neben Euch und ermuntert Euch aufs Neue dazu! Ihr hat-
tet bereits solche Gedanken und Gefühle, habt dieses Drängen gespürt, habt gemerkt, wie eine ganz
neue Leidenschaft in Euch hochkommen will – aber Ihr hattet Angst davor Euch Ausdruck zu verlei-
hen. Ihr hattet Angst davor, dieser Art von KREATIVITÄT den Einzug in Euer Leben zu gestatten. Ihr
habt dem nicht so recht getraut, Ihr habt Euch selbst nicht vertraut! Ihr fürchtet Euch davor, Euch
lächerlich zu machen, Ihr macht Euch Sorgen darüber, ob Ihr womöglich aus der Balance geraten
könntet.

Erlaubt dieser Schöpferkraft, dieser KREATIVITÄT, Euch zu durchströmen, erlaubt dem Leben sich
durch Euch Ausdruck zu verleihen, denn anderenfalls wird es Euch Schmerzen bereiten. Wenn
KREATIVITÄT in einem Menschen der Neuen Energie blockiert wird, dann werdet Ihr eine Art
Schmerz fühlen. Ausdruck ist unerlässlich für sie, sie muss im Fluss sein!

Ihr hattet sie, diese KREATIVITÄT, diese schöpferische Energie – über alle Zeiten hinweg habt Ihr sie
besessen, seit Ihr von Zuhause fortgegangen seid. Aber Ihr habt sie im Laufe dieser vielen, vielen
Inkarnationen blockiert. KREATIVITÄT ist gewissermaßen das Gegenstück zu dem, was Ihr in der
restlichen Welt um Euch herum seht, die sich digital weiterentwickelt und dabei immer intellektueller
und verstandesbetonter wird. Dieser Teil der Welt versucht den linearen Weg der alten Energie zu
definieren und glaubt, wenn er ihn erst intellektuell definieren kann, dann könne er ihn damit auch
überwinden.

Aber so funktioniert es eben nicht! Niemals werdet Ihr in der Lage sein, Gott oder Spirit mit dem
Verstand zu erklären! Mit Hilfe von Regeln, Mustern und Strukturen könnt Ihr nie im Fluss der
KREATIVITÄT sein und sie aus Euch hervorbringen. Das ist genau der Punkt, an dem Kirchen und
Religionen sich augenblicklich verirren und der Grund dafür, warum ihr Unterbau einstürzen wird.
Denn die Strukturen, welche sie festschreiben wollen, ihre Versuche Gott über Regeln, Praktiken und
alte Verfahren zu erklären, werden zu keinem Erfolg führen.

Gott und die Liebe von Spirit, die Liebe aller Engel, die Liebe Eures göttlichen Wesens lassen sich nur
im Augenblick des Jetzt erfühlen, wenn Ihr atmet und wenn Ihr den Fluss der KREATIVITÄT zulasst!

Atmet also ein, liebe Freunde. Bemerkt Ihr etwas?
Ihr könnt unmöglich gleichzeitig eine intellektuelle Diskussion mit Euch selbst führen, während Ihr
atmet! (Gelächter) Euer Verstand hört einfach auf zu schwatzen und Ihr lasst das Analysieren, sobald
Ihr bewusst atmet. Nehmt einen tiefen Atemzug, versucht es! Versucht gleichzeitig zu denken und zu
atmen! Es geht nicht. Solcher Art ist das Geschenk des Atmens! Es öffnet alle Gefühlszentren in Euch,
sowohl die menschlichen als auch die göttlichen.

Nun nehmt einen tiefen Atemzug und fühlt, wie Euch die schöpferischen Energien durchströmen! Sie
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sind frei, uneingeschränkt und entsprechen keinem Muster. Sie wollen einfach nur in Eurem Jetzt tan-
zen. Nehmt einen tiefen Atemzug und fühlt Eure schöpferischen Energien im Jetzt. Sie – IHR! – ver-
langen nach Ausdruck.

Ihr habt Euch so blockiert gefühlt in letzter Zeit und Euch immer wieder gefragt, was Ihr denn nun
eigentlich tun sollt. Es ist vollkommen egal, was Ihr tut! Was auch immer Ihr tut, alles funktioniert!
Macht diesen einen ersten Schritt! Fangt irgendetwas an, ganz gleich was es ist – sogar etwas rich-
tig Übles ... (gluckst, Publikum erheitert) ... denn Eure eigene im Gleichgewicht befindliche Göttlichkeit
wird Euch umgehend in die passende Richtung verhelfen! Versucht etwas zu tun, was Ihr in der alten
Energie für „richtig dunkle Energie“ hieltet, während Ihr atmet! Eure Göttlichkeit wird Euch sofort umdi-
rigieren in einen balancierten und angemessenen Zustand!

Versucht doch das Buch zu schreiben, das Ihr die ganze Zeit im Sinn habt, auch wenn Ihr kein
Schriftsteller seid und Euch immer und immer wieder einredet, dass Ihr sowieso nicht kreativ seid!
Bringt den Prozess zum Laufen! Es kann durchaus sein, dass Ihr am Ende nicht mit einem fertigen
Buch dastehen werdet, sondern mit etwas anderem, das Ihr niemals für möglich gehalten habt, aber
wenigstens habt Ihr damit den Prozess angestoßen!

Fangt an zu singen! Möglich, dass Ihr am Ende zwar nicht mit einer Plattenaufnahme dasteht – dafür
aber mit einer völlig neuen Erkenntnis über Euch selbst!

Fangt an genau das Seminar zu gründen, das Euch vorschwebt! Ihr mögt vielleicht nicht als Redner
vor einem großen Publikum enden, aber stattdessen mit einer Tätigkeit, die überaus großartig und so
erfüllend ist für Eure Seele!

Hegt keinerlei Erwartungen darüber, wo Euch das hinführen könnte, sobald der kreative Fluss einmal
eingesetzt hat! Denn das war der Weg der alten Energie – und Erwartungen waren von jeher nichts
anderes als Begrenzungen. Erlaubt den schöpferischen Fluss, startet das Projekt, von dem Ihr so
lange schon träumt! Und wenn Ihr diesen ersten Schritt erst einmal gewagt habt, dann mögt Ihr durch-
aus nicht da enden, wo Ihr vermutet hättet – dafür aber in einer viel multidimensionaleren Umgebung,
die so viel erfüllender ist und so viel kreativer!

Schöpferische KREATIVITÄT ist weder begrenzt noch definiert, sondern sie ist eine Ausdrucksform,
die Euch an Orte (places) katapultieren wird, welche Ihr Euch nie hättet träumen lassen, so großartig
sind sie!

Alles beginnt, wenn Ihr beginnt.

Ihr habt Euch gefragt, wieso weder Geld noch Liebe noch Gesundheit in Eurem Leben vorhanden
waren – aber Euer Ansatz entstammte der alten Energie. Jetzt lasst alle diese Probleme einfach los!
Hört auf damit, darauf zu fokussieren! TUT ETWAS in Eurem Leben, und jene Probleme werden ganz
von selbst verschwinden. TUT IRGEND ETWAS – GANZ EGAL WAS! Macht irgendeinen radikalen
Schachzug. Esst zum Beispiel mal etwas anderes zum Abendessen heute ... (typischer Tobias-
Humor, mit der er die drängende Energie wieder auflockert. Publikum lacht) Oder geht spazieren.

Kommt heraus aus Eurer Deckung, Shaumbra!
Lasst es zu, dass die KREATIVITÄT Euch bewegt! Und bitte versteht dabei, das seid IHR, aber es ist
ein Teil von Euch, den Ihr lange aus den Augen verloren hattet. Schöpferische KREATIVITÄT, die
Energie der Lebenskraft und Lebensfreude, ist die Essenz der Neuen Energie.

Also – tut etwas! Jetzt gleich!
Ihr wisst nicht genau was? Atmet ein! Atmet ein und dann folgt Eurer Leidenschaft.

So einfach ist das, liebe Shaumbra. Ihr habt es nur so kompliziert gemacht. Ihr habt versucht, Euch
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dem mit Eurem Verstand der alten Energie zu nähern. Nun tut das mit dem Geist (spirit) und mit der
schöpferischen KREATIVITÄT der Neuen Energie! Sie will unbedingt heraus – IHR wollt unbedingt
heraus und spielen! Es wird Zeit.

Metatron ist hier und schubst Euch liebevoll nach vorn.
Hossaf ist hier um Euch zu helfen die Balance zu halten, während Ihr Euch auf neues und recht unbe-
kanntes Territorium wagt. Hm.
Die Energien von Maria – Merete – sind hier um Euch zu umsorgen und aufzubauen, zu trösten und
zu lieben, während Ihr Euch weiter voran bewegt und anfangt Euch Ausdruck zu verleihen.

Alle diese Energien sind hier für Euch versammelt, aber Ihr könnt sie nicht darum bitten etwas an
Eurer Stelle zu tun. Sie sind hier als Trost für Euch und um Euch zu lieben, aber allein auf Euch kommt
es an, Shaumbra!

Wir stellen Euch hiermit vor diese Herausforderung der Neuen Energie.
IHR SEID DIE SPIRITUELLEN KÜNSTLER!
Fangt an Euch Ausdruck zu verleihen, in Eurem Jetzt, in dieser Neuen Energie.

Bevor wir nun heute zur Seite gehen und Platz machen, möchten wir um einen ganz besonderen
Gefallen bitten. Es ist etwas, das wir schon ganz lange tun möchten. Wir hätten gern, dass Cauldre
gleich die Augen öffnet, und dann möchte ich, Tobias, Euch gerne persönlich umarmen. Und ich
möchte auch, dass Ihr Euch umarmt! Aber macht nicht wieder dicht, wenn Ihr das tut, sondern öffnet
Euch ganz weit und fühlt den Strom der schöpferischen KREATIVITÄT!

So.

(Cauldre öffnet langsam die Augen, Tobias begrüßt ihn mit sehr sanfter Stimme)
Hallo, Cauldre ... (Publikum lacht entzückt)

Nun, wenn wir jetzt noch etwas Musik bekommen könnten ...
Und wir sind ganz und gar anwesend jetzt, während wir einander umarmen!

(Tobias wartet darauf, dass Cauldre aufsteht und sich bewegt – dies ist etwas völlig Neues und
geschieht zum ersten Mal.)
Hm. Hm ... er macht es halt langsam. (Tobias gluckst, das Publikum lacht gerührt)
Wir könnten jetzt die Musik einspielen, und nun – alle aufstehen und umarmt Euch! Hm! 

~ Ende des Channelings ~

Tobias/Cauldre verlässt die Bühne und beginnt nacheinander die anwesenden Shaumbra zu um-

armen, während die Musik einsetzt. Dies waren ergreifende Momente, welche selbst über das Internet

deutlich fühlbar waren.

Tobias ließ den Channel sozusagen unvollendet. Kein „Ihr seid niemals allein“ oder „And so it is“

folgte. Cauldre / Geoffrey Hoppe schrieb später im amerikanischen CC-Forum, dass Tobias ununter-

brochen anwesend blieb während der Pause und zu Beginn der Fragen & Antworten nahtlos weiter-

machte.
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